
Abziehen ...

Licht in einen roten, orangefarbigen, 
gelben, grünen, blauen und violetten 
Spektralbereich zerlegt. Ändert sich 
mit der Wellenlänge auch die Ab
sorption der Reflexion, so verändert 
sich der Foto- bzw. Thermostrom, 
was nach entsprechender Verstär
kung von einem Schreiber als Ab
sorptions- oder Reflexionsspektrum 
registriert wird. Diese Spektren er
möglichen die Identifizierung chemi
scher Verbindungen. Bei Vergleichs
untersuchungen weisen gleichartig 
zusammengesetzte Stoffe über
einstimmende Spektren auf. Wäh
rend die Lage der Absorptions- 
maxima (Peaks oder Banden) bei be
stimmten Wellenlängen Hinweise auf 
die qualitative Zusammensetzung 
gibt, werden aus dem gemessenen 
Foto- bzw. Thermostrom oder der 
Höhe der Peaks quantitative Anga
ben erhalten. In der kriminalistischen 
Praxis werden u. a. folgende Materia
lien untersucht: UV-Bereich: Oxin, 
Farbstoffe, Pharmazeutika, Sucht
mittel; sichtbarer Bereich: Farbstoffe 
und Farbpigmente, farbige Komplex
verbindungen von toxikologisch 
wichtigen Elementen wie Blei, 
Quecksilber und Arsen, farbige Ober
flächen (Lacksplitter, Plastteile); 
IR-Bereich: Bindemittel und Farb
pigmente von Anstrichstoffen, Gifte, 
Pharmazeutika, Brandlegungsmittel, 
Kraft- und Schmierstoffe, Plaste und 
Elaste, Gummi, Textilfasern, Spreng
stoffe, Dünge- und Waschmittel.

Abtreibung: unzulässige Schwanger
schaftsunterbrechung; wird in der 
DDR strafrechtlich verfolgt. Eine 
Bestrafung der Schwangeren, die 
eine A. an sich selbst vornimmt oder 
vornehmen läßt, erfolgt nicht. Durch 
Erlaß des Gesetzes über die -> 
Sch wangerschafts un terbrech ung 
wurde u. a. auch die hochgradige 
Gesundheits- und Lebensgefährdung 
der Frauen durch illegale Schwan

gerschaftsunterbrechungen weit
gehend zurückgedrängt. Die Gefah
ren bei der Abtreibung (oft als töd
liche Komplikationen) sind schwere 
innere oder äußere Blutungen (z. B. 
als Verletzungsfolge), Vergiftungen 
(z. B. durch Medikamente, Injektion 
von Seifenlösung in den Uterus), 
Schocktod beim Eingriff, Infektionen 
(z. B. Gasbrand, Tetanus, Sepsis), -> 
Luftembolien sowie —► Lungenem
bolien nach entzündlichen Prozessen 
im Genitalbereich.

Abwehrverletzungen: Verletzungen, 
die bei der Abwehr eines Angriffs 
entstehen. Beim Opfer vorwiegend an 
Händen und Unterarmen; beim Täter 
mehr im Gesicht. Aktive A. bei Ein
wirkung -> scharfer Gewalt z. B. in 
der Handfläche, wenn ins Messer ge
griffen wurde, passive A. z. B. an 
Handrücken, wenn Hände schützend 
vor Hals und Gesicht gehalten wur
den. —> Blutspuren. [F 1]

Abwicklung —> Kreuzprojektion

Abwicklungsfotogramm: fotografi
sche Abbildung des zylindrischen 
Geschoßmantels in einer Ebene. Zum 
Fotografieren findet ein Spezialgerät 
(Konversograf, Strelofot) Verwen
dung. Das A. wird zur Identifizierung 
von Waffen anhand abgefeuerter 
Projektile benutzt.
Mit dem Konversografen können 
auch die Spuren an Oberflächen an
derer zylindrischer Objekte, wie z. B. 
an Rohren und Drähten, fotografisch 
dokumentiert werden. [2,3]

Abziehen von Spuren: Methode zur 
Sicherung von Abdruckspuren mit 
weißen, transparenten oder schwar
zen Spurensicherungsfolien oder der 
Sicherung von anderen substantiellen 
Spuren, wie Textilfasern, mit Klebe
band. Dabei werden die Spurensiche
rungsfolie bzw. das Klebeband bla-
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